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Willkommen in 
Monschau!
Eine Reise in die Vergangenheit: Als Gäste der Burg Monschau 
werden Sie sich durch das mittelalterliche, rustikale Ambiente
der Jugendherberge in die Zeit der Ritter und Burgherren zurück-
versetzt fühlen.

Von hier aus bietet sich Besuchern ein einmaliger Rundblick über 
die schieferbedeckten Dächer der Stadt. Auch die historische 
Monschauer Altstadt mit ihren verwinkelten Gassen und kleinen 
Brücken über die Rur begeistert die Besucher der Eifel-Region 
und lädt zum ausgiebigen Stadtbummel ein. Ausflüge ins Hohe 
Venn, zum Rursee, ins Freilichtmuseum Kommern, nach Aachen 
oder Belgien ermöglichen vor allem Familien und Freizeitgruppen 
individuelle Gestaltungsmöglichkeiten ihrer gemeinsamen Ferien.

Für den besonderen Aufenthalt warten innerhalb der Burganlage,
im sogenannten Hirschhaus, 5 Familien-Ferienwohnungen – 
liebevoll ausgestattet und in unterschiedlicher Größe auf ihre 
Gäste. Die familiengerechte Einrichtung bietet Besuchern einen 
gemütlichen Komfort.



Lage. Malerisch liegt die Jugendherberge oberhalb der Stadt 
Monschau auf einem Fels und trotzdem sind Stadtzentrum und 
zahlreiche Besichtigungsmöglichkeiten wie das Museum „Rotes 
Haus“ und die historische Senfmühle gut zu Fuß zu erreichen.

Ausstattung. Die unkomplizierte und herzliche Atmosphäre 
der Jugendherberge sorgt dafür, dass sich Kinder hier richtig 
wohlfühlen. Die Ausstattung präsentiert sich hell und zweckmä-
ßig. Zusätzlich bietet die Burg fünf komfortable Ferienwohnun-
gen in dem historischen, aber komplett sanierten „Hirschhaus“. 

     Insgesamt 20 Zimmer mit 103 Betten, davon 7 Zimmer mit 
Waschgelegenheit
    6 Zwei - und 2 Dreibettzimmer
    1 Vier - und 1 Fünfbettzimmer
    5 Sechsbettzimmer
    4 Achtbettzimmer
    1 Zwölfbettzimmer
    4 Tagesräume
    5 Familien-Ferienwohnungen, alle mit Küche, DU / WC und TV  
ausgestattet 

Service. Das JH-Team möchte, dass sich Gäste in der Jugend-
herberge Burg Monschau wohlfühlen und einen erlebnisreichen 
Aufenthalt verbringen können – bei Fragen oder Wünschen hilft 
man ihnen gerne weiter. Das Haus ist von 7 bis 22 Uhr geöffnet. 
Damit volljährige Gäste ihren Aufenthalt zeitlich flexibel 
gestalten können, erhalten sie bei Bedarf einen eigenen Haus-
türschlüssel.



Verpflegung. Die Mahlzeiten auf Burg Monschau sind ganz auf 
die Wünsche der jungen Gäste abgestimmt. Vegetarische und re-
ligiöse Ernährungsgewohnheiten berücksichtigen wir hier gerne 
und spezielle Verpflegungswünsche wie z. B. das Ritteressen oder 
der Grillabend können bereits bei der Buchung mit dem JH-Team 
besprochen werden. Für Tagesausflüge und Exkursionen werden 
besonders leckere Lunchpakete zusammengestellt.

Spiele und Freizeit. Mittelalter pur: Burghöfe auf verschie-
denen Ebenen, Türme, unterirdische Gewölbe und der Wehrgang 
von Burg Monschau bieten vielfältige Möglichkeiten für Spiel und 
Spaß innerhalb der Jugendherberge. Hier können sich Kinder 
noch wie echte Burgherren und Burgfräulein fühlen! Daneben 
bietet die Jugendherberge eine Fülle abwechslungsreicher Frei-
zeitgestaltungen – fürs sportliche, musikalische, kulinarische 
oder einfach nur gesellige Miteinander. 

 �  Tischtennisplatte (draußen)
 �  Spielesammlung
    TV 

Das Besondere. Manchmal kommt es vor, dass kleine oder 
große Ritter durch die Burg toben: In den Klassenfahrtenpro-
grammen erkunden Kinder die mittelalterliche Welt der Grafen 
und Kaufleute und werden im friedlichen Wettstreit mit den 
„Rittertugenden“ vertraut gemacht. Im Team lüften sie das „Ge-
heimnis des Eselsturms“ und ein jahrhundertelang verschollener 
Schatz wird aufgespürt. Auch in „Die Katakomben von Montjoie“ 
lernen Schüler viel über das Leben im Mittelalter und kommen zu 
überraschenden Erkenntnissen, wenn sie die damalige Zeit mit 
ihrer eigenen Lebenswirklichkeit vergleichen. Dieses Programm 
wird z.  B. für Sportvereine, Kinder- oder Familiengruppen auch am 
Wochenende angeboten.



Sehenswürdigkeiten    
 Mit seinem mittelalterlichen Stadtbild, den engen Gassen und urigen 
Fachwerkhäusern begeistert Monschau Jahr für Jahr seine Gäste. 
Beeindruckend erhebt sich die ausgedehnte Burganlage über der 
malerischen Stadt und erinnert an ihre über 800 Jahre alte Geschichte. 
Naturfreunden bietet eines der letzten Hochmoore, das „Hohe Venn“, 
überwältigende Landschaftseindrücke mit abwechslungsreicher Tier- 
und Pflanzenwelt.

 �  Mittelalterliches Kleinod: Stadt Monschau (3 Min. zu Fuß, 300 m)
 �  Großbürgerliche Wohnkultur: Museum „Rotes Haus“    
(10 Min. zu Fuß, 500 m)

 �  Venn Bad (10 Min. zu Fuß, 700 m)
 �  Echt scharf: Historische Senfmühle (20 Min. zu Fuß, 1,5 km)
 �  Riesenrutsche: Sommerrodelbahn Rohren (90 Min. zu Fuß, 7 km)
 �  Lust auf Natur: Hohes Venn Mützenich (15 Min. mit ÖPNV)
 �  Belgische Nachbarn: Naturkundliches Museum „Haus Ternell“ (20 
Min. mit dem Reisebus)

 �  In See stechen: Rursee (20 Min. mit dem Reisebus, 20 km)
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Jugendherberge Monschau
Auf dem Schloß 4

52156 Monschau

Tel.: 02472 2314, Fax: 02472 4391

E-Mail: burg-monschau@jugendherberge.de

www.burg-monschau.jugendherberge.de

GPS: N 50° 33' 11.62'' E 6° 14' 22.29''

Anreise mit dem PKW oder Reisebus:
� Aus Richtung Köln kommend: 
A 1 Richtung Koblenz bis Ausfahrt Wisskirchen. Dort auf die 
B  266 wechseln, dann Richtung Monschau. In Monschau der 
Beschilderung „Jugendherberge“ folgen.
� Aus Richtung Aachen kommend: 
A 44 in Richtung Lüttich bis zur Ausfahrt Aachen Lichten-
busch, dann Richtung Monschau (B  258). In Monschau der 
Beschilderung „Jugendherberge“ folgen.  
(Der Reisebus kann die Jugendherberge nicht direkt anfah-
ren, anreisende Gäste erreichen sie zu Fuß in ca. 300  m.)

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
� Mit der Bahn bis Aachen Rothe Erde, von dort mit dem 
Linienbus Bus  66 Richtung Parkhaus / Schmiede, Monschau. 
An der Endhaltestelle aussteigen und der Beschilderung „Ju-
gendherberge“ folgen (zu Fuß ca. 450  m den Berg hinauf). 


